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Das w. i\I. llcrr Sectionsrath Wilhelm Haidinger stellte 

nachfolgenden Antrag;: 
Ich bitte tlie hochverehrte mathematisch-naturwissenschaft

liche Classe clcr kais. Akademie der Wissenschaften um die 

Erlaubniss den Antrag zu stellen, dieselbe möge eine Com
mission zur Besprechung der Frage ernennen, ob und unte1· 
welchen Verhältnissen es wünschenswerth wäre, dass die Aka
demie naturwissenschaftliche Expeditionen in entfernte, fremde, 
in vieler Beziehung unbekannte Länder entsende. 

Während ich selbst in der Richtung meiner Studien mehr 
auf die Untersuchung der Kronländer unse1·es eigenen Kaiser·· 
reiches, namentlich in Bezug auf das Unorganische, angewiesen 
bin, und dabei· vielleicht nicht einmal selbst ein entsprechendes 
Mitglied einet· solchen Commission wäre, c'!iirfte es vielleicht 
unbescheiden, oder seihst aumassend erscheinen, dass ich es 
hier wage, fü1· einen Gegcnstaml das \Vort zu nehmen, der in 
seinem Anfange schon nicht ohne bedeutende Anstrengung ins 

W crk gesetzt werden kann, für den Verfolg abe1· von ungeheu
rem Einflusse sein muss. Indessen ist gerade 1lie Untersuchung 
1le1· geologischen Beschaffenheit des Kaiserreiches eine solche, 
welche es mit sich bringt, 1lass man auch für ande1·e For

i,:chungen erst recht empfänglich wird, dass man insbesondere 
durch den Ausschluss des Fremden recht eigentlich zu dem 
Wunsche gcdl'iingt wi1·d, dass sich tloch Jemand dieses zum 

Gegenstand seiner Aufgabe wähle. 
Es ist unsc1·e Pflicht, und wi1· erfüllen sie, tlie reichen 

Gaben unseres schönen grosscn Vater 1 an des durch das an
gcsh'cngtestc Studium näher kennen zu le1·nen, dazu ist die 
geologische Reichsanstalt gegründet. Abe1· wir fühlen, dass wir 
auch auf der herrlichen Erde mit an 1ler Spitze der Bewe

gung stehen, für geistigen und materiellen Fortschritt. In diese1· 
Beziehung sollen auch wi1· Antheil nehmen an der wissenschaft

lichen Forschung in Läntlcrn ausserhalb denen, welche wir die 

unsern nennen, tlie noch nicht, wenig oder ungeniigend bekannt. 
sind. Eigentliche Entdeckungsreisen~ oder Reisen zu genauen 

Unte1·suchungen der Naturproducte fremder Länder, nament
lirh solcher, aus denen wir Producte zur Befriedigung unserer 

Dedürfnisse beziehen, liegen uns g;ewiss sehr nahe, und clie 
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Bewohner des Kaiserreiches werden namentlich von cint>r kais. 
Akademie der Wissenschaften Ansichten über die Zweckmässig;
keit oder Nothwendigkeit gewiss nicht nur erwarten, sondern 
auch mit Beifall uml \Vohlwollen aufnehmen, was immer zur 
Ausbreitung unserer Unternehmungen und zm· Erhöhung der 
Stellung beitragen kann, die wir unte1· den Völkem des Erd-
balles cinuchmen. • 

Das gleiche Gefühl war es, welches vor nicht langer Zeit 
in dem V 01·schlage einer Weltumseglung für nautische Zwecke 
8ich da1·bot. Aber es diirfte unabhängig von einer solchen wohl 
an der Zeit sein, dass die Akademie, vorzüglich die mathematisch
naturwissensehaftliche Classe, die speciellen Aufgaben , welche 
uns Oesterreichern bei einem solchen Unternehmen, oder einer 
Anzahl derselben vorläge, genauer zu erörtern. Ich wage es 
daher den Antrag zn stellen: Die mathematisch - naturwissen
schaftliche Classe der kais. Akademie der Wissenschaften möge 
eine Commission zu dem Zwecke emenncn, um zu erwägen, ob, 
unter welchen Verhältnissen und nach welchen Ländern es wüo
schenswedh wäre, dass wissenschaftliche insbesondere 11atu1·
wissenschaftliche Expeditionen unternommen würden. 

Diese1· Antrag wurde von der Classe angenommen, und die 
Herren Haidinger, Partsch, Ilyrtl, Kollar, Fcnzl, 
Fitzinger, Heckei, ßoue und Dies ing zu Mitgliedern de1· 
Commission bestimmt. 

Ueber Antrag des w. M. Herrn Dr. ß oue, wurde He1•r 
Professor Hyrtl, der im Begritfe steht nach England zu reisen, 
ersucht, im Namen der Akademie die in diesem Jahre zu Edin
burgh sich versammelnde ßritish Association zu beg1·üssen. 

nie durch Herrn Dr. ßottcri von der Insel Lesina cingc
selllleten Petrefactcn und geognostischen Stiicke werden cler k. k. 
geologischen Reichsanstalt, die von Santorino durch das k. k. 
Consulat in Syra eingelangten hingegen dem k. k. llof-Minera
lien-Cabinete übergehen. 
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